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Peilngr M Ar . 299 - er Ksrlsrnher Jettung.
Ainanzieke Mundschau.

-o- Frankfnrt » 27. Oktober,
«un - ie Engländer wirklich so große Erfolge in demiranischen Kriege errungen , wie es nach den englischerentstammenden Meldungen angenommen werden könnte^ muß man ein gut Thetl Schönfärberei abztehen oder istAuslegung richtig , die dahin geht, daß die Buren steg-«aren ? So weit vom Schuß wie wir hier sind, kann man

l.ll

^ natürlich kein deutliches Bild machen . Auffallend ist es>A««alls , daß ganz unabhängig von den wechselnden Nachrich -!"! »KK,weauna der südafrikanischen Goldminenaktien
emporgerichtete war . Es mag zugegeben>me Bew ^ ' "

, daß gar
-ie Bewegung

rchr energisch . . . . . . ., daß diese stramme Bewegung zum Theil von denendie dabei mehr der Noth gehorchten , als dem eigenend. h- die Blanco verkauft hatten und Deckungen vor-
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«bsen mußten , es mag auch dabet der spekulativen MacheWniina getragen werden , so viel steht wohl unleugbar fest,I^ rine solche Steigerung wie die der letzten Zeit sich nichtEe vollziehen können , wenn nicht sachliche Gründe dafür ob-Und diese liegen wesentlich in der Ueberzeugung, daß,Mk « ich das Kriegsglück sich in der ersten und in der nächsten Zeitmöge an dem schließltchen Ausgang kaum ein Zweifel seinQ « Es ist daher zu begreifen, daß die Geschäftswelt wünscht , es
sich das rasch vollziehen , was ja doch einmal unausbleib -

M ist. Wr die Folgerungen, die man an die seit einiger Zeit«chniehmbaren Käufe knüpfen kann , ist noch der Umstand be-
tHtiam , daß sie nicht von der Spekulation , nicht von denMen ausgehen , sondern daß es hauptsächlich das englischeProvinzpublikumist, welches in großen Summen eingreift, weilA die Ueberzeugung hegt, daß, wie auch die einzelnen PhasenM gestalten mögen , schließlich ein Mehrwerth der Minen heraus -Men wird . Obgleich der Verkehr in südafrikanischen Minen -Mn von den deutschen Börsen abgesperrt ist , haben die Be¬
rgungen doch für die Entwickelung der Tendenz in der abge-lwsrnen Woche eine ganz bedeutende Rolle gespielt , und es ist-irr viel gekauft worden, so daß die etngetretenen Steigerungenm namhaften Gewinnen Anlaß gäbest .

Einige Tage hindurch hatte es förmlich den Anschein , alsMten wir uns einer neuen Aera der Festigkeit und Lebhaftig-dit zuwenden, und selbst die verhältnißmäßtg theuren GeldsätzePtm m dieser Beziehung eine Hemmung nicht bewirkt. DieWhütterungen , die sich an der Wiener Börse in derMgsten Zeit vollzogen hatten, haben dazu geführt, daß sich dortrim Befreiung von der vorausgegangenen Ueberspekulation er-M und daß der Wiener Platz wieder etwas kräftiger undWmgssShtger geworden ist. Bei den eingetretenen Rückgängenhn unser Publikum den österreichischen Werthen wiederpißeres Interesse zuzuwenden begonnen und es find mehr alsei seit geraumer Zeit der Fall war , Käufe in den verschiedenenißemtchtschen Staatsanleihen und Etsenbahnprioritäten ausge -sHrt worden. Ganz frei von Sorgen ist sa der Blick niemals ,« in er sich nach Oesterreich wendet. Man war befriedigt dar-M , daß die Sprachenverordnungen aufgehoben find,wd man ist dann wieder etwas verstimmt über die czechtschenUnruhen .
ins Rumänien liegen Nachrichten über einen starke Krisisdie schon zu erheblichen Zahlungseinstellungen geführt hat .da Spanien lauten die Berichte verhältnißmäßtg günstig,sM es wirb fortwährend erzählt, daß der spanische Finanz -Ester den Besitzern spanischer abgestempelter ausländischeronen vorthetlhafte Umtauschanerbtetungen zu machenIn türkischen Finanzgeschäften scheint sich alleseiten, wenigstens glaubt man aus der Kauflust, die sichverschiedene türkische Staatsanleihen geltend macht und ausBesserung der türkischen Loose derartige FolgerungenM zu können . In italienischen Werthen hatten die«W des italienischen Publikums eine Zeit lang gestockt , findvMchr aber wieder in erhöhtem Grade ausgenommen worden.« » Geschäft in mexikanischen und argentinischen« Hm ist auch ziemlich belebt , und die Kauflust des Publi -bleibt diesen Anlagen zugewandt.

„ " Ne bemerkenswerthe Erscheinung, von der man mit Befrie -V >8 Akt nehmen darf, liegt in der besseren Strömung , dieZvst dem Markte der deutschen StaatsanleihenWM macht. Nachdem geraume Zeit hindurch Käufe in diesenMen nur mit großer Zaghaftigkeit und Zurückhaltung aus -WAt worden waren, wendet unser Publikum ihnen sein Jnter -« Wt wieder in erhöhtem Grade zu. Es scheint, trotz derißmäßig hohe» Gelbsätze gegenwärtig Anlagen darin inem Maße vorzunehmen.dem Bankakttenmarkte verkehrtenKreditaktienwiederholten Schwankungen und schließen fester . ManxW davon , daß die Spaltung , die mit der Wittgenstein-geherrscht hatte , überwunden werde. Außerdem ver-von neuen industriellen Geschäften der Kreditanstalt . Die>ch e n Banken haben sich zur Mehrzahl gebessert .Interesse gab sich für Aktien der Deutschen'und , was wohl im Zusammenhang mit der günstigen2 « »üung der Goldminenaktien steht , an denen diese BankAN tnteresfirt ist. Für Handelsgesellschaft herrschte, ferner konnten Effektenbankaktien ihren^ ^ ?chöhen . Auch Berliner Bank sind bester bezahlt
ichische -Bahnwerthe fest. Bon Wien aus

Lombarden als kaufwürdig bezeichnet ,

Sonntag, ÄS. Oktober L8SS.
Was die sonstigen Jndustriepapiere anbetrifft, so istvor allem die kräftige Steigerung der chemischen Aktienzu erwähnen, von denen besonders diejenigen der Dünger pro-duzirenden Fabriken im Vordergrund standen . Es gewannenGuano 4'/, Proz ., Chemische Werke Albert 11 Proz .,ferner Grieshetmer 3 Proz ., Mülhetmer 7 Proz .,Höchster 3 Proz ., Badische Anilin 4 Proz . Elektri -jitätsaktten theilweise mattest . Wesentlich erholen konntenMaschinenfabriksaktien .

Prtvatdiskont 5'/. Proz .
Nachstehend unsere gewohnte Tabelle :

31/2 °/» Deutsche Retchsanlethe
§ »3 >/r»/o Preußische Konsols30/a

3' /^ °/i> Badische Obl .
"
abgestempelt3 "/, Badische Obligationen3 ' /, "/» Bayern

3 °/, Bayern
4 °/, Italienische Rente
4b/. Ungarische Goldrente5 °/. Gold-Mexikaner v . 1899
5"/, amort . Silber -MexikanerDiskonto-KommanditantheileKredttaktien
Staatsbahn -Aktien
Lombardische Aktien
Gotthardaktten
Schweizerische Nordostbahnaktien
Bochumer Bergbauaktien
Gelsenkircher Bergbauaktten
Harpener Bergbauaktien
Laurahütte -Aktien
Badische Anilin
Türkenloose

19. Okt. 26. Okt.
98.15 98.15
88.70 88.59
97.95 97.90
88.90 88.95
96.50 96 —
87.30 88 .—
96.50 96.55
86.75 87.—
91.65 92.75
97.— 97.60
97.30 97.40
42 .75 42 .75

189 .90 190.90
226.10 230 .70
138.— 139.70
31.40 32 .—

141 .30 143 —
93.30 93.60

251.20 252.15
193 .— 195.30
193 .— 197 —
246.— 247.50
418.— 422.—
113 .60 117.40

i^ i^ mvarden als kaufwürdig bezeichnet , da man für dastz^ ^ dks laufenden Jahres günstige Erwartungen hegt,«utwickelung der Bahn seit lange nicht so befriedigend>ei wie jetzt.
iy eizerischen Bahnen entwickelte sich gegen Ende) t,l «, . , lebhaftes Geschäft und steigende Bewegung,szenische Bahnen auf Käufe des Heimathlandes

Bergwerksaktienmarkte ^ nach Verschic¬kungen wieder feste Stimmung zum Durchbruchohne daß gerade die höchsten Preise behauptet werden^ er Wagenmangel, der sich in immer erheblicheremder Sohlenindustrie fühlbar macht , wirkt ja einerseitsM die Ertragfähigkeit . Andrerseits wird man aberdaß der Fuhrpark erhöht werden muß und sich« r Ausblick auf erneute Beschäftigung der Industrie

Srotzyerzogkches K-fl-eat« .
Spielpla «.

Im Hoftheater Karlsruhe .
Sonntag , 29 . Okt. Abth. 6 . 14. Ab.-Borst. (Mittelpreise .)„Margarethe ", große Oper mit Ballet in 5 Aufzügen. —Text nach dem Französischen deS Jules Barbier und MichelCarrS , Musik von CH . G 0 un 0 d. Anfang -/,7 Uhr , Ende10 Uhr.
Dienstag , 31 . Okt. Abth. S . 14. Ab.-Vorst. (Mittelpreise.)Das Nachtlager in Granada ", romantische Oper in 2Aufzügen. Nach Friedrich Kind 's gleichnamigem Schauspielbearbeitet von Braun . Musik von Konradin Kreßl. Jäger :Btncenz Langer vom Stadttheater in Brünn als Gast. An¬fang 7 Uhr, Ende S Uhr.
Donnerstag, 2 . Nov. (Letzte Vorstellung im 1 . Quartal der)Abth . X . 15. Ab.-Borst. (Kleine Preise .) „ Am Ende " , Scenein einem Aufzug von M . v . Ebner- Eschenbach. — Zum erstenmalwiederholt : „ Hans " , Schauspiel in 3 Akten von Max Dreher .Anfang 7 Uhr, Ende nach S Uhr.
Freitag , 3 . Nov. (Letzte Vorstellung im 1 . Quartal der)Abth. 8 . 15 . Ab.-Borst. (Kleine Preise) : „ Der Vetter " , Lust¬spiel in 3 Akten von Roderich Benedtx. — Tanzdivertifsement .Anfang 7 Uhr, Ende nach 9 Uhr.
Samstag , 4 . Nov . (Letzte Vorstellung im 1 . Quartal der)Abth . 0 . 15 . Abonn.-Vorst. (Kleine Preise.) Neu einstudtrt :„ Wallenstein 's Lager ", dramatisches Gedicht in einem Aktvon Schiller . — Neu einstudtrt: „ Die Piccolomini " , Schau¬spiel in 4 Akten von Schiller . Anfang -/,7 Uhr , Ende gegen10 Uhr.
Sonntag , 5. Nov. Abth. st.. 16. Ab.-Borst. (Mittelpreise .)„Die Hugenotten " , große Oper mit Ballet in 5 Aufzügen

von Eugen Scribe . Musik von G . Meherbeer. — Raoul : Rein¬hold Fehrling . — Neve : Bincenz Langer dom Stadtthea¬ter in Brünn . — Page : Fräulein Anna Glocker vom Stadt -thrater in Brünn als Gäste. Anfang '/, ? Uhr , Ende nach-,,10 Uhr .
Der Vorverkauf der Eintrittskarten zu diesenVorstellungen findet bis längstens 5 Uhr Nach¬mittags des der betreffenden Vorstellung vorhergehendenTages , an Werktagen jeweils von -/,10 Uhr Vormittags btS1 Uhr Mittags und von 3 bis 5 Uhr Nachmittags zum Kafsen-preise zuzüglich 35 Pfennig Borverkaufsgebühr für jede Kartestatt . Bei schriftlicher Bestellung ist der Betrag für die Kartenund die Borverkaufsgebühr (stehe oben), sowie das Porto fürAntwort durch Postanweisung an dieB 0 rverkaufs -stelle des Groß h. Hoftheaters etnzusenden . Schrift¬liche Bestellungen werden nur von auswärts Wohnen¬den angenommen. Die Borverkaufsstelle befindet sich im Hof¬theatergebäude , Eingang Stadtseite .

Im Theater in Baben :
Mittwoch, 1 . Nov. 3. Ab.-Borst. : „ Iphigenie ans TanriS " ,Schauspiel von Goethe. Anfang -,,7 Uhr, Ende gegen 9 Uhr.

AarnMemrachrichte».»usm« m» drm Karlsruher Ktan-rslmchDqWr -
Geburten . 22 . Okt . Johanna Käthe Luise, B. : WilhelmFuchs , Kaufmann . — Wilhelmine, V. : Bernhard Reiser , Fabrik¬arbeiter . — 23 . Okt. Joachim Jeanrenaud Georg Karl Heinrich,V . : Hermann Küster, Bankdirektor. — 26. Okt. Elsa Leopoldtne ,V . : August Aab, Bäckermeister . — Karl Josef, B . : SebastianAngstmann, Schutzmann. — Emma Luise, B . - Matthäus Hör-vatitsch , Schuhmacher. — Johann Heinrich und Simon Georg,Zwillinge , V . : Johann Jakob Wagenblaß, Kutscher.
Eheaufgebote . 26 . Okt. Anton Glasstetter von Völ¬kersbach , Schneider hier , mit Hetnrtcke Lehmann von Lehren-stetnsfeld. — Friedrich Burkardt von Möglingen, Einleger hier,mit Katharina Schaffner von Durlach. — Heinrich Unter vonIttersbach , Bahnarbeiter hier, mit FriederikeLettz von Rüppurr .Eheschließungen . 28. Okt. August Martin von Netbs-hetm, Bahnarbeiter hier, mit Theresia Muser von Gernsbach. —Georg Zubrod von Bensheim, Schlaffer hier , mit Maria Herr¬mann von Niederbühl . — Georg Köhler von Straßburg , Fabrik¬arbeiter hier, mit Maria Eberle von Hügelsheim. — HermannFallert von Sasbachwalden , Schmied hier, mit Cäcilie Hotz vonFrohnstetten . — Josef Köhler von Kappelrodeck , Wagenwärter -gehtlfe hier, mit Eltsabetha Hartmann von Grötztngen . — KarlHobapp von Fautenbach, Eisenbahnhilfsschaffner hier mit Geno-vefa Kohr von Weitenung. — Josef Weiler von Neuburgweier,Weißgerber hier, mit Emilie Oeder von Durlach. — Karl Brillvon Makerobe, Etnkasstrer hier, mit Stefanie Speter von hier .— Konrad Hummel von Münzesheim , Fuhrmann hier , mitKaroltne Bachmann von Gochsheim . — Karl Jinkbriner vonStraßburg , Schumacher hier, mit Anna Trapp von Staufenberg .Todesfälle . 26. Okt . Karoltne , Witwe von JosefBrechtel, Kammerherr, 84 I . — Rosa, 2 I ., V . : GottlobGoßwetler, Hafner . — Sofie, Witwe von Friedrich Distelhorst,Privatmann , 66 I . — Berthold Huber, Ehemann, Schlosser,45 I . — Rosa Ritzinger, ledig, Privat , 79 I . - 27. Okt.vr . Adolf Hoffmann, Ehemann, Generalarzt a . D ., 76 I . —28. Okt. Johann Kaiser , ledig, Privat , 80 I .
Verantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe.

Lü M . 1UÜU8 Arauss , Kai'ki 'uks. Lu M !
143 , lläodst äem Marktplatz.Bedeutendes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Arten Besatz¬stoffen , Passementerten , Spitzen, Knöpfen , Weißwaaren, Hand¬schuhen , Cravatten , Fächern. Ständiger Eingang von Neuheiten.

Herbstbericht für das Großherzogthum auf 27 . Oktober 1899 .Nach den Berichten der Vertrauensmänner der landwirthschaftlichenBezirksvereine für Weinbaugegenden zusammengestellt durch dasGroßh . Statistische Landesamt . Nachdruck erwünscht !1 2 3 4 5 S 7 8 9 10 11 12 13 14 15
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- Preis für Edelwetn,geherbstet mit Mostgewicht von 100 Grad.

B e r g st r a ß e :
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welchem wenig vorhanden ist , 80 M . per Ohm.
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und höher ! — 12 Meter — Porto- und zollfrei zugesandt ! Musterzur Auswahl , ebenso von schwarzer , weißer und farbiger „Henneberg-Seide « für Blousen und Roben, von 75 Pfg . bis Mk. 18 .65 p . Met.— Eigene Fabrik auf deutschem Zollgebiet.
Wur acht, wenn direkt von mir bezogen!

rüncb.8 . « ennederg ,
Köntgl- und Kaiser!. Hoflieferant



Bürgerliche Rechtsstreite.
Ladung .

W 842.2 Nr. 43M1. Mannheim.
Der Bäckermeister Wilhelm Göpen
in M .-Gladbach , Prozeßbevollmächttgter
Rechtsanwalt vr . Albert Körfer das .,
klagt gegen den Taalvhner Anton
Coenen früher zu Mannheim, mit
dem Anträge auf Verurteilung des¬
selben zur Zahlung von 110 M . 25 Pf .
aus Darlehen , bezw . Gewährung von
Kost und Wohnung, nebst 5°/, Zins
vom Zustellungstag an.

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großherzogltche Amts¬
gericht zu Mannheim zu dem auf
Dienstag den 12 . Dezember 1899 ,

Vormittags 9 Uhr ,
bestimmten Termin .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Mannheim, den 12 . Oktober 1899 .
Stals .

Gertchtsschretberdes Gr . Amtsgerichts.
Ladung .

W .367 .2 . Nr . 31,811. Karlsruhe .
Der Kaufmann Ernst Rudolf Schulz ,
Cigarrenhandlung hier, Prozeßbevoll-
mächtigter: Rechtsanwalt Frühauf hier,
klagt gegen den Reisenden Charles
Latendorf , zuletzt hier , jetzt un¬
bekannten Aufenthalts , aus Kauf von
Maaren lt . Faktura vom 17 . September
I . Js . mit dem Anträge auf kosten-
fällige, vorläufig vollstreckbare Ber-
urthetlung des Beklagten zur Zahlung
von 39 M . 50 Pf . nebst 5°/, Zins vom
Klagzustellungstage an und ladet den
Beklagten zur mündlichenVerhandlung
des Rechtsstreits vor das Grotzh . Amts¬
gericht zu Karlsruhe , Akademiestr 2,
II . Stock, Zimmer 13, ouf
Donnerstag , 14. Dezember 1899,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Karlsruhe , den 17 . Oktober 1899 .
Katzenberger ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
Ladung.

W 414.2 . Baden . Die Firma
Seitz und Leins in Mannheim,
vertreten durch Rechtsanwalt Beck
in Baden klagt gegen den Handels¬
mann Emil Römer früher in
Baden, z . Zt . an unbekannten Orten
abwesend , aus Lieferung von Maaren
in der Zeit vom 5 . und 8 . August
1899, im Gesammtbetrage von 132^ 0
Mark mit Anspruch von 6°/, Zins
aus 82,60 M - vom 5 . August 1899
und aus 49,80 M . vom 8 . August 1899
und 50 Pf . Porto mit dem Anträge
auf Verurtheilung des Beklagten zur
Zahlung von 132,90 M . nebst 6°/«
Zinsen aus 82F0 M . vom 5 . August
l . I . und aus 49,80 M . vom 8 . August
d . I . durch vorläufig vollstreckbares
Urtheil und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor bas Großh . Amtsgericht zu
Baden auf

Freitag den 15 . Dezember 1899 ,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Baden, den 9 . Oktober 1899 .
Lutz ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
Ladung .

W :413.1 . Nr . 17295 . Ueberltngen .
Gärtner Josef Schneider in Ueber-
lingen, vertreten durch Agent Jll in
Ueberlingen, klagt gegen die Witwe
Bertha Kupferschmtd , zuletzt
wohnhaft in Ueberlingen, jetzt unbe¬
kannten Aufenthalts , wegen Beschädi¬
gung eines Obstbaumes auf Schadens¬
ersatz mit dem . Antrag auf vorläufig
vollstreckbare Verurtheilung der Be¬
klagten zur Zahlung von 140 M . nebst
5°/» Zinsen vom Klagezustellungstage
an und zur Tragung der Prozeßkosten.
Er ladet die Beklagte zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht Ueberlingen auf
Mittwoch den 13. Dezember 1899 ,

Vormittags 10 Uhr .
Zwecks öffentlicher Zustellung wird

dieser Auszug der Klage öffentlich be¬
kannt gemacht .

Ueberlingen, den 18 . Oktober 1899.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Wiegele .
Konkurse

W '486. Nr . 46 343 . Mannheim .
Ueber das Vermögen des Bauunter¬
nehmers Karl Ludwig Geher hier,
Riedfeldstratze , ist heute Nachmittag
6 Uhr das Konkursverfahren eröffnet
worben.

Zum Konkursverwalter ist ernannt :
Rechtsanwalt vr . Frantz hier .

Konkursforderungen find bis zum
20. November 1899 bet dem Gerichte an¬
zumelden und werden daher alle Diejeni¬
gen, welche an die Masse als Konkurs-
gläubiger Ansprüche machen wollen,
hiermit aufgefordert, ihre Ansprüche mit
dem dafür verlangten Vorrechte bis
zu genanntem Termine entwederschrift¬
lich etnzureichen oder bet der Gerichts¬
schreiberei zu Protokoll zu geben unter
Beifügung der urkundlichen Beweis¬
stücke oder einer Abschrift derselben .

Zugleich ist zur Beschlußfassung
über die Wahl ebnes definitiven Ver¬
walters , über die Bestellung eines
Gläubigerausschuffes und eintretenden

Falls über die in 8 120 der Konkurs¬
ordnung bezeichneten Gegenstände auf
Freitag den 17 . November 1899 ,

Vormittags 9 Uhr ,
sowie zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf
Samstag den 25 . November 1899 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte Abth. V,
Zimmer 2, Termin anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig find , wird aufgcgeben , nichts
an den Gemeinschuldnerzu verabfolgen
oder zu leisten , auch die Verpflichtung
aufcrlegt, von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Be¬
friedigung in Anspruch nehmen, dem Kon¬
kursverwalter bis zum 20. November
1899 Anzeige zu machen .

Mannheim, den 25. Oktober 1899.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Mohr .
W.488 . Nr . 19,230 . Vt klingen .

Ueber das Vermögen des Schlossers
und Zapfwirths Ignaz Wtedemer
in Villingen wird, da derselbe seine
Zahlungen eingestellt hat , heute am
24 . Oktober 1899 , Nachmittags 6 Uhr,
das Konkursverfahren eröffnet. Der
Herr Rechtsanwalt Heilmann in
Billingen wird zum Konkursverwalter
ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
15 . November 1899 bei dem Gerichte
anzumelden.

Es wird zur Beschlußfassung über die
Wahl eines anderen Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubiger¬
ausschuffes und eintretenden Falls über
die in 8 120 der Konkursordnung be¬
zeichneten Gegenstände und zur Prüfung
der angemeldeten Forderungen auf
Donnerstag , 23 . November 1899 ,

Nachmittags 4 Uhr ,
vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter¬
min anberaumt .

Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig find , wird aufgegeben, nichts
an den Gemeinschuldnerzu verabfolgen
oder zu leisten , auch die Verpflichtung
auferlegt, von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Befrie¬
digung in Anspruch nehmen, dem Kon¬
kursverwalter bis zum 15 . November
1899 Anzeige zu machen . !

Villingen, den 24. Oktober 1899.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Huber .
W .487 . Donaueschingen . Ueber

das Vermögen des Landwtrths Wilhelm
Schönte und dessen Eheftau Anna,
geb . Reichte von Neuenburg , z . Zt . in
Allmendshofen, wurde auf Antrag des
Landwirths Johann Rohrer in Neuen¬
burg, vertreten durch Rechtsagent
Metzger in Donaueschingen, heute am
25 . Oktober 1899 , Vormittags 12 Uhr,
das Konkursverfahren eröffnet.

Der Kaufmann Wehniger hier
wurde zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen find bis zum
1 . Dezember 1899 bet dem Gerichte
anzumelden.

Es wurdezur Beschlußfassung über die
Wahl eines andern Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubtgeraus -
schuffes und eintretenden Falls über die
in § 120 der Konkursordnung bezetch-
neten Gegenstände auf
Mittwoch den 15. November 1899,

Vormittags 10 Uhr ,
und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf
Mittwoch den 13 . Dezember 1899,

Vormittags 10 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgericht hier
Termin anberaumt .

Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
find , wird aufgegeben, nichts an den
Gemetnschuldner zu verabfolgen oder zu
leisten , auch die Verpflichtung auferlegt,
von dem Besitze der Sache und von
den Forderungen , für welche sie aus der
Sache abgesonderte Befriedigung in An¬
spruch nehmen, dem Konkursverwalter
bis zum 10 . November 1899 An¬
zeige zu machen .

Donaueschingen, den 25 . Oktober 1899 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Gäßler .
Brrmögeusadsonderimgei».

W .463 . Nr . 13,228 . Karlsruhe .
Die Ehefrau des Schneiders Jakob
Keller , Karoline Christine, geb . Roth
in Ellmendingen, vertreten durch Rechts¬
anwalt Brombacher in Pforzheim, klagt
gegen ihren genannten Ehemann mit dem
Anträge, sie für berechtigt zu erklären,
ihr Vermögen von dem ihres Ehemannes
abzusondern.

Termin zur Verhandlung des Rechts¬
streits vor Großh . Landgericht dahier,
Civilkammer II , ist bestimmt auf
Samstag den 16 . Dezember 1899 ,

Vormittags 9 Uhr .
Dies wird hiermit zur Kenntntßnahme

der Gläubiger bekannt gemacht .
Karlsruhe , den 24. Oktober 1899.

Der Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts:
Salzer .

W .473 . Nr . 12^ 07. Offenburg .
Die Ehefrau des Bärenwirths Ludwig
Killius , Anna Maria , geborene
Moser in Gutach, hat durch Rechts¬
anwalt Muser in Offenburg gegen ihren

genannten Ehemann eine Klageauf Ber-
mvgensabsonderung bei Gr . Landgericht
dahier erhoben und ist Termin zur
Verhandlung hierüber bet der Civil¬
kammer II auf
Freitag den 22. Dezember d. I .,

Vormittags 9 Uhr ,
anberaumt , was zur Kenntntßnahme
der Gläubiger hiermit veröffentlicht wirb.

Offenburg, den 24. Oktober 1899 .
Gerichtsschretbereides Gr . Landgerichts:

N e p p l e.
Zwangsvollstreckung.

W:416. Pfullendorf .

Liegenschafts-
Versteigerung.

Infolge richterlicher Verfügung wer¬
den am
Mittwoch , den 29 . November 1899 ,

Nachmittags 3 Uhr ,
im Rathhaus zu Wintersulgen
die nachbeschrtebenen Liegenschaften des
Schmieds Johann Scheich von
Bethenbrunn öffentlich zu Eigen¬
thum versteigert. Der endgiltige Zu¬
schlag erfolgt, wenn der Schätzungs-
Preis erreicht wird . Die übrigen Ber¬
steigerungsgedinge können beim Unter¬
zeichneten etngesehen werden.
Gemarkung Bethenbrunn :

1 . Lgb . Nr . 16»
8 » 64 gm Hofraithe,

30 „ 97 „ Hausgarten
39 » 19 gm Gewann Orts - M .

etter Unterbethenbrunn .
Auf der Hofraithe steht ein

zweistöckiges Wohnhaus mit
Balkenkeller, angebauter zwei¬
stöckiger Scheuer mit Stallung
Anschlag . 4000

2 . Lgb . Nr . 34d :
42 Ä 75 gm Wiese , Gewann

Weiherwtesen, Anschlag . . . 700
3 . Lgb . Nr . 127» :

31 » 93 gm Ackerland , Ge¬
wann Oesch, gegen die Aacheck ,
Anschlag . 100

4. Lgb . Nr . 127 ä :
2 b» 65 » 48 gm Ackerland
— 5 „ 60 ,, Oedung

1600
2 d» 71 » 08 gm daselbst,

Anschlag .
5. Lgb . Nr . 124 :

82 » 24 gm Ackerland daselbst,
Anschlag . 400

6 . Lgb . Nr . 122 :
1 d» 73 » 03 gm Ackerland

daselbst, Anschlag . . . . . 1400
zusammen 8200

Achttausendzweihundert Mark.
Pfullendorf , den 18 . Oktober 1899.

Der Bollstreckungsbeamte:
Schanno ,

Notariatsverwalter .
Freiwillige Gerichtsbarkeit.

Erdeinweisungen.
W .458.2 . Nr . 21F67 . Karlsruhe .

Die Witwe des in Karlsruhe ver¬
storbenenPrivatmanns August Reble ,
Margaretha , geb . Mengersdorf , wohn¬
haft daselbst, hat die Einweisung in
die Gewähr des Nachlasses ihres Ehe¬
mannes beantragt . Diesem Gesuche
wird stattgegeben , sofern nicht

innerhalb drei Wochen
Einsprachen dahier erhoben werden.

Karlsruhe , den 21 . Oktober 1899 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts V:

Thum .
W .457 .2 . Nr . 21,348 Mannheim .

Die Witwe des am 2 . August 1899
dahier verstorbenen Tünchers Karl
Iost in Mannheim hat diesseits darum
nachgesucht , sie in Besitz und Gewähr
des Nachlasses ihres verstorbenen Ehe¬
mannes einzuweisen .

DiesemGesuche wird entsprochen ,wenn
innerhalb drei Wochen

keine Einsprachen dagegen erhoben
werden.

Mannheim, den 24 . Oktober 1899 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Kaufmann .
W .4941 . Nr . 17,237. Heidelberg .

Die Witwe des am 15 . Juli 1899 zu
Gauangelloch verstorbenen Landwirths
Kaspar Katzenberger , Barbara , geb .
Flick, hat um Einweisung in Besitz und
Gewähr des Nachlasses ihres Ehemannes
nachgesucht .

Diesem Gesuche wird, falls nicht
binnen vier Wochen

Einsprachen dagegen bei Gr . Amts¬
gericht dahier einlaufen, entsprochen !
werben.

Heidelberg, den 25. Oktober 1899 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

H e r r e l.
Erden-Ausruf.

W:417. Ep Pin gen . Die Witwe
Jakob Walter , Magdalena geb.
Stier von Eppingen, ist daselbst am
4 . Februar 1892 gestorben . Dieselbe
hat durch einen öffentlichen letzten
Willen vom 6. Juli 1867 ihre natür¬
lichen Kinder Georg Stier und Jakob
Stier bezw . des Letzteren Kinder, zu¬
letzt in St . Louis Mo . wohnhaft, nun
an unbekannten Orten , zu Universal¬
erben eingesetzt. In der Nachlaßver¬
handlung vom 26 . April 1892 , zu wel¬
cher die gesetzlich erbberechtigten Ge¬
schwister der Erblasserin bezw . Ge-
schwister-Abkömmlinge nicht beigezogen
wurden, ist der Nachlaß im Werth von
3914 M . — Dreitausend neunhundert
und vierzehn Mark — den obigen
TestamenlSerben zugewiesen worden.
Auf Antrag der gesetzlich erbberechtigten
Geschwister vom 7 . September 1899 ,

welche das Dasein der Testamentserben
beim Erbanfall nicht anerkennen, und
die Auslieferung des Nachlasses ver¬
langen, soll eine nachträgliche Nach¬
latzverhandlung stattfinden.

Die vermißten Testamentserbrn wer¬
den zur Wahrung ihrer Interessen hier¬
mit aufgefordert,

binnen zwei Monaten
zum Zwecke des Beizugs bei der Nach-
laßderhanblung Nachricht von sich anher
gelangen zu lassen .

Eppingen, den 20. Oktober 1899 .
Der Großh . Notar :

Kellner .

Haadelsregistereivtrag .
W 375 . Nr . 25,187. Lörrach .

Zu O .Z . 199 des Firmenregisters ,
Firma Hermann Resch , fabrik¬
mäßige Färberei und Bleicherei in
Lörrach , wurde am 16 . Oktober 1899
eingetragen : Die Firma ist als Einzel¬
firma seit 1 . August 1899 erloschen .

Lörrach , den 16 . Oktober 1899 .
Großh . Amtsgericht:

K i r ch e r .

Verwaltungss ache «.
W .506 . Mosbach.
Bekanntmachung.

Zur Fortführung der Vermessungs-
Werke und der Lagerbüchernachfolgender
Gemarkungen ist im Etnverständntß mit
den Gemeinderäthen der bethetligtenGe¬
meindenTagfahrt jeweils auf dem Rath¬
hause der betreffenden Gemeinde an-
beraumt - für die Gemarkung:

1 . Gnttenbach , Montag den 6 . No¬
vember d . I , Vormittags 9' /, Uhr.

2 . Neckarkatzenbach, Dienstag den
7 . November d . I ., Vorm . 8 Uhr.

3 . Breitenbron « , Mittwoch den
8 . November d . I ., Vorm . 8 Uhr.

4. Aglasterhansen, Donnerstag den
9 . November d . I ., Vorm . 8 Uhr.

5 . Asbach , Freitag den 10 . No¬
vember d I ., Vormittags 8 Uhr.

6 . Mörtelstei « , Samstag den 11 .
November d . I , Vorm . 8 Uhr.

Die Grundetgenthümer werden hier¬
von mit dem Anfügen in Kenntniß
gesetzt, daß das Berzetchniß der seit
der letzten Fortführung eingetretenen,
dem Gemeinderath bekannt gewordenen
Veränderungen im Grundeigenthum
während acht Tagen vor dem Fort -
führungstermtn zur Einsicht der Be-
thetltgten auf dem Rathhause auf-
ltegt ; etwaige Einwendungen gegen
die in dem Berzetchniß vorgemerkten
Aenderungen in dem Grundeigenthum
und deren Beurkundung im Lagerbuch
find dem Fortführungsbeamten in der
Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert, die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuchnicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichneten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in
der Form der Grundstücke eingetretenen
Veränderungen find die vorgeschriebenen
Handrisse und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführungs¬
beamten abzugeben, widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiligten von
Amtswegen beschafft werden müßten.

Mosbach, den 26 . Oktober 1899.
Der Großh . Bezirksgeometer:

Brugier .

W 468 . Nr . 679 . Brette«.
Bekanntmachung.

Zur Fortführung der Bermeffunas -
werke und der Lagerbüchernachfolgender
Gemarkungen ist im Einverständniß mit
den Gemeinderäthen der bethetligten Ge¬
meinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreffenden Gemeinde
anberaumt , für die Gemarkung:

1 . Oberacker , Donnerstag 2 . No¬
vember l . I ., Vormittags 9 Uhr.

2. Ruith » Freitag , 3 . November
l . I ., Vormittags 9 Uhr.

3 . Menzinge « , Dienstag, 7 . No¬
vember l . I ., Vormittags 9 Uhr.

Die Grundetgenthümer werden hievon
mit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt ,
daß das Verzeichniß der seit der
letzten Fortführung eingetretenen, dem
Gemeinderath bekannt gewordenen
Veränderungen im Grundeigenthum
während acht Tagen vor dem Fort¬
führungstermin zur Einficht der Be¬
theiligten auf dem Rathhause auflieat -
etwaige Einwendungen gegen die
in dem Berzetchniß vorgemerkten
Aenderungen in dem Grundeigenthum
und deren Beurkundung im Lagerbuch
find dem Fortführungsbeamten in der
Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich,
zeitig aufgefordert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretencn, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichneten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in der
Form der Grundstücke eingetretenenVer¬
änderungen find die vorgeschrtebenen
Handriffe und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gcmeinderath oder
in der Tagfahrt bet dem Fortführungs¬
beamten abzugeben, widrigenfalls die-
selben auf Kosten der Bethetligten von
Amtswegen beschafft werden müßten.

Bretten , den 24. Oktober 1899.
Der Großh . Bezirksgeometer:

Münz .

WE Nr . 486 . « aldSH^ .Bekanntmachuna
Zur Fortführung der Bermel

werke und derLagerbüchernachfoläÄ
Gemarkungen ist im EinverstZdniß2den Gemeinderäthen der betbem«?*
Gemeinden Tagfahrt jeweils au?

^
Rathhause der betreffenden Geu!^ ,.
anberaumt,und zwar für die Genial

1 . Gii«zge« auf Samstag
November d . J .,Vormittags

2. Geitzliuge» auf Montag denNovember d . I ., Vorm. 80 ^
3 . Kadelburg auf Mittwoch z»,November d . I ., Vorm . 90 w».4 . Doger « auf Donnerstag den »November d . I ., Vorm. 9 Mr "
5 . Oberlauchriugen auf Sam,

den 11 . November d . I
mittags 8 ' / , Uhr.

6 Unterlauchriirgc « auf Dien
den 14. November d. I . . zr^ i
mittags 8 ' / , Uhr.

7 . Unteregginge « auf Mittwoch d- i,
15 . November d. I ., Vorm. 8 ^ 4

8 . Berwangen auf Freitag den 17 >
November d . I ., Vorm . 10 Uhr

' i
Die Grundeigenthümer werden hiw» zj

mit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt.
das Verzeichniß der seit der letzten L»? .
führung eingetretencn, dem Gemeind^
rath bekanntgewordenenVeränderung»

"
tmGrundetgenthum während achtTa,vor dem Fortführungstermtn zur
ficht der Bethetligten auf dem Rathhaust
aufliegt- etwaige Einwendungen ge,
die in dem Verzeichniß vorgemett^
Aenderungen in dem Grundeigentum
und deren Beurkundung im Lagerbu,,
stnd dem Fortführungsbeamten in dn
Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden glei__
zeitig aufgefordert , die seit der letzte
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuche nt,
ersichtlichen Veränderungen dem Fm
führungsbeamten in der bezeichnet
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in dn
Form der Grundstücke eingetretenen Bei¬
änderungen find die vorgeschriebene »

"
Handrifle und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bet dem Gemeinderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführungs - -
beamten abzugeben, widrigenfalls die- !
selben auf Kosten der Bethetligten v« . ,
Amtswegen beschafft werden müßten, jz

Auch werden in der Tagfahrt Anträge
'
1

der Grundeigenthümer wegen Wieder- ^
besttmmungverloren gegangenerGrenz- z
marken an ihren Grundstücken entgegen- 1
genommen. '

Waldshut , den 18 . Oktober 1899. l
Der Großh . Beztrksgeometer: s

Brunner . j

W .470. Nr . 31,012. Durlach .

Bekanntmachung .
Die Erweiterung der Stati« ^

Köntgsbach
hier Geländeerwerbung

Seine Königliche Hoheit der G
Herzog haben mit Allerhöchster St ,
Ministerialentschließung ck. ä . Karll
ruhe, 29 . September d . I ., Nr. 867»
gnädigst auszusprechen geruht, daß dir
Badische Brauereiaktiengesellschaft W
Mannheim verpflichtet sei, zum ZweH
der Erweiterung des Bahnhofs Königs^
bach von dem ihr eigenthümlich ge>I
hörenden Grundstück auf Gemarkung !
Köntgsbach, Lagerbuch Nr . 5840, dml
im vorgelegtenHandriß blau angelegtml
und mit » , d , o , 6 , s , t , K , t>, » d«
zeichneten Geländetheil im Maßgehalttz
von 3 » 56 gm gegen vorherige EBl
schädigung an die Staatseisenbahn" '

waltung abzutrcten.
Dies wird gemäß § 22 des Gesetz«

vom 22. August 1835 über die Zwang«
abtretung zur öffentlichen Kennt »*

gebracht.
Durlach , den 14 . Oktober 1899.

Großh . Bezirksamt.
Turban .

Holzversteigerung.
Das Grotzh . Forstamt Bade « »

steigert Samstag dem 4 . Novem»
d . I ., Vormittags 0,10 Uhr , A
der „Schießstätte" in Baden aus
schtedenen Abtheilungen des Doms
Walddistrikts I Badener Forst von ?
suchsflächen und an Dürrhölzern.
Eichen III .—V . Kl ., 118 Nadel«
stämme I .- V . Kl ., 90 Nadelklötze -
Abschnitte I .- III . Kl -, 39 GerüstM
II . Kl ., 19 Hopfenstangen I - u.
75 Ster buchenes, eichenes und
mischtes , 31 Ster Nadel- Scheus
16 Ster buchenes, eichenes und
mischtes , 40 Ster Nadel-Prugew
150 Nadelholzwellen, sowie einige »
Schlagraum . Forstwart Westerm tz
in Baden ertheilt weitere Ausluns»

Montag de« 6 . November r
Vormittags -/,1 « Uhr , un
Haus in Kuppenheim aus
walddtstriktII Selbacher u . M »
heimer Forst von Bersuchsflälyr «
an Dürrhölzern 73 Eichen IV . u- 4
92 Nadelbaustämme I — IV- »ue,
Nadelklötze und Abschnitte 1 - ^
4 Gerüststangen, 247 Ster vw
eichenes und gemischtes , * .
Nadel-Scheitholz , 84 Ster "»,

eichenes und gemischtes , 29 « re i
Prügelholz , 300 gemischte uns -

holzwellen, sowie einige Loost
raum . Die Forstwarte Gang
erthetlen weitere 'Auskunft.

Drn« und Verl« der G. » r « « »'sKe« H « fhuchdrucker « t t« Karlsruhe.
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